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In München konnten Kinder  ihre erste Bekanntschaft mit der Slackline machen. 
Sehen Sie selbst, mit welcher Begeisterung Alin, Alena, Justine, und Louise 

das für sie bis dahin unbekannte Sportgerät in Angriff nahmen

Faszination    
Slackline

Komm, macht mit! Ihr wer-
det sehen, es macht riesi-
gen Spaß!“ Skeptisch,

aber fasziniert zugleich stehen Alin,
Alena, Justine, und Louise  im
Olympiapark München vor dem
zwischen zwei Bäumen  gespann-
ten Band, auf dem Gleichaltrige
die tollsten Kunststücke vollführen.
„Wirklich, dürfen wir?“ 
Das war vor wenigen Wochen. Klar
durften sie, und inzwischen hat die
Slackline sie in ihren Bann gezo-
gen. Sie verabreden sich regelmä-
ßig an  Wochenenden mit ihren
Freunden im Olympiapark, suchen
sich stabile Befestigungspunkte
und spannen ihre Slacklines auf
Absprunghöhe. Ihr Ziel ist es, frei

über das Band zu gehen.
Abwechselnd unterstützen sich die
Kinder gegenseitig beim Balan-
cieren. Noch zittern beim Gehen
auf dem dünnen Band manchmal
die Beine - und die Arme rudern
wild durch die Luft. Es ein ständiger
Kampf gegen die Schwerkraft,
aber es wird immer besser. 
Je weiter man balancieren kann,
desto mehr wird die Konzentration
auf eine Dauerbelastungsprobe
gestellt. Die kleinste Unaufmerk-
samkeit führt zum unvermeidbaren
Abgang. Dennoch, jeder freie
Schritt bedeutet Selbstbestätigung
und bereitet sichtbare Freude.
Wie heißt es doch so treffend: Aller
Anfang ist schwer!               cb/uh
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Von Harald Dippe

Am 23. Februar fanden in Fort
William (Schottland) die
ersten offenen UK - Slackline

Masters  statt. Dieser Wettbewerb
war eingebettet in das dort stattfin-
dende Bergfilmfestival. Genau
genommen fanden zwei Meister-
schaften statt. Die des Vereinigten
Königreiches - und ein internationaler
Vergleich all jener begeisterten
Anhänger, die dafür um die halbe
Welt flogen. 
So fanden die Teilnehmer aus den
USA, Deutschland und Österreich ein
grandioses Ambiente und einen per-
fekt organisierten Wettkampf vor. 
Die ca. 200 Zuschauer konnten somit
Slacken auf höchstem Niveau verfol-
gen. Wie jung dieser Sport ist, wurde
sehr schnell deutlich: es gibt keine
Regeln und keine einheitlichen
Sportgeräte. Deshalb bewerteten die
Teilnehmer sich gegenseitig, was rei-
bungslos funktionierte.
In der UK - Wertung gewann John
Ritson, der mit Konstanz beeindruck-

te. Im Vergleich mit der internationa-
len Wertung waren seine Tricks weni-
ger spektakulär, aber er hatte keine
Abgänge von der Line. So zeigte er
gekonnte Drehungen, Standpositio-
nen, aber auch Jonglieren auf der
Slackline.
Die internationale Wertung konnte
Andy Lewis für sich entscheiden. Er
zeigte, was an Air möglich ist. Sowohl
die Sprunghöhe als auch die Figuren
beeindruckten Konkurrenz und
Zuschauer.
Dieser Wettkampf zeigte Slacklinen
von seiner Trendsport-Seite. Zu sehen
waren spektakuläre Salti, vor- und
rückwärts, gehockt und gestreckt.
Aber auch Drehungen von 360° bis
720°- mit Landung auf dem Band. 
Der Autor: Harald Dippe (32, Magister
Sportwissenschaft/Sportgeräte-
technik) ist zuständig für Sicherheit in
den Bereichen Hochseilgarten und
Klettern bei Outward Bound /
Erzgebirge. Er bildet regelmäßig
Lehrer, Therapeuten, Trainer und
Interessierte zum Thema Slacklinen
weiter.

Damian Cooksey, dritter
der internationalen Wer-
tung, beim Surfen der Line

Surf the Line
Meister im Slacklinen gekrönt

Slackline Schnupperkurse / 8LE zur LZV
30.03.2008 (So. 10-16 Uhr) Marktoberdorf, Referent: Claudius Bicker
27.04.2008 (So. 09-15 Uhr) Tegernheim, Referent: Claudius Bicker
03.05.2008 (Sa. 10-17 Uhr) TV Berg, Referent: Claudius Bicker

Teilnehmergebühr: 29,00 Euro inkl. Skript
Auskunft und Anmeldung per Standardmeldebogen:
Bayerischen Turnverband, Georg-Brauchle-Ring 93, 80992 München, 
Tel: 089/15702-314 oder -313, E-Mail: mail@turnverband-bayern.de

Set 2: GO
Länge: 15 m
Breite: 35 mm

Einführungspreis

39€
bis 15. Mai 

2008

Slackline-Sets 
(25 - 50mm) ab 
10. April 08 im
BTV Online-Shop 
erhältlich

www.turnverband-bayern.de




